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Unser gresser

Saison Ausverkauf
bietet eine äusserst günstige Gelegenheit zur Ausrüstung für die

Sommer Reise und die Fe
Endepols

Der Kriegsbund der Kohle
Der Krieg hat die Wirtſchaft des deutſchen Volkes zum

Haushalt gemacht Das vordem Unüberſehbare muß ge
gliedert das Verworrene geordnet das Vielartige vereinfacht
werden Zum erſtenmal ſind die geheimnäsvollen Ziffern der
Statiſtiker zu anſchaulichen greifbaren Wirklichkeiten ge
worden an die Stelle des vieldeutigen Sammelbegriffes
Volkswirtſchaft tritt die ſchlichte Formel von Verbrauch und

Vorrat
Deutſchland muß ſammeln haushalten und auf Vorrat

legen nicht anders als der Einzelmenſch in Zeiten der Ge
fahr es ſeit Anbeginn tat Wo es ſich um Rohſtoffe handelte
die zum Leben unentbehrlich ſind da wurde wie beim Ge
treide das Vorhandene beſchlagnahmt und der Verbrauch
durch den Staat geregelt Oder es wurden die ſichtbaren
Vorräte wenigſtens feſtgeſtellt Oder das Reich hat Geſell
ſchaften entſtehen laſſen die unter ſtaatlicher Aufſicht und
Förderung das Notwendige zuſammenhalten ſo die Kriegs
Metallgeſellſchaft und andere mehr

Es verſteht ſich daß der Staat der in ſeinem plötzlich
erweiterten Haushalt das zufällige Zuſammenßfließen
millionenfacher privat wirtſchaftlicher Einheiten nicht ab
warten kann ſich auf die ſchon vorhandenen Organiſationen
ſtützt wo immer er ſie findet Gewerkſchaften in denen die
Arbeitskräfte Syndikate in denen die Produktionsmittel
Geſellſchaften in denen die Handelswaren zuſammengefaßt
ſind erleichtern ihm die Arbeit der Wirtſchaftsgliederung
oder machen ſie überhaupt erſt möglich Sind daher Organi
ſationen dieſer Art auf irgend einem Gebiete nicht vorhanden
oder iſt ihr Beſtand gefährdet ſo wird es zur Aufgabe des
Staates die erforderlichen Gemeinſchaften zu ſchaffen

Das iſt der Sinn der neuen Beſtimmungen die unter dem
Stichwort des Kohlen Zwangsſyndikates zuſammengefaßt wer
den können Weder im währenden Kriege noch in den erſten
Jahren nach dem Friedensſchluß kann ſich das Deutſche Reich
eine ungeregelte Erzeugung und Verwertung ſeines wich
tigſten Jnduſtriemittels geſtatten Die Kohlenförderung muß
unter allen Umſtänden geſichert der Preis beaufſichtigt wer
den Gerade jetzt aber drohte dem Kohlenhandel ein Rückfall
än die Regelloſigkeit Das Syndikat in dem der weitaus
größte Teil der rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenerzeugung ver
einigt iſt kann mit dem 31 Dezember d J aufhören zu be
ſtehen ſchon der 1 Oktober gibt den Zechenbeſitzern das Ver
fagunssrecht über die Produktion des kommenden Jahres
zurück

Syndikatloſigkeit bedeutet nichts anderes als Unregel
mäßigkeit der Erzeugung und ein wildes Schwanken der
Preiſe Wer die trotz mancher Schrofſheiten wohltätige Wir
kung des Kohlenſyndikates verkennt der ſei an die Kriſenzeit
der 70er Jahre erinnert Damals fiel der Tonnenpreis der
Kohle unvermittelt von 14 auf 4,60 Mk d h auf ein Drittel
So wirtſchaftsverheerende Schwankungen waren ſeit Beginn
der Syndikatzeit unmöglich Sollen ſie wiederkommen Sie

z würden wenn das Deutſche Reich den Zerfall des Kohlen
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ſyndikates hätte geſchehen laſſen
Dieſer Gefahr iſt nun vorgebeugt Durch Beſchluß des

Bundesrates ſind die Landeszentralbehörden ermächtigt die
Beſitzer von Stein und Braunkohlenbergwerken zwangsweiſe
zu Geſellſchaften zu vereinigen Förderung und Abſatz würden
durch dieſe Geſellſchaften zu regeln ſein Dem Zwang ent
gehen die Bergherren wenn ſich Zechen mit mehr als 97 v H
der Geſamtförderung freiwillig zuſammentun

Ein langer Streit iſt ſolcherart im Sinne der öffent
lichen Zweckmäßigkeit beigelegt Der Staat verſchafft ſich
eine brauchbare Handhabe und ſichert ſich ein Aufſichtsrecht
ohne der geſchäftlichen Kampfmittel zu bedürfen die ihm er
fahrungsgemäß nicht liegen Man erinnert ſich des Kampfes
um die Hibernia der mit peinlichen Mißerfolgen des preu
ßiſchen Fiskus endete Das wird nicht wiederkommen Die
Zwecke und Möglichkeiten des ſtaatlichen Eingriffes ſind durch
den Krieg unghnbar erweitert worden wir dürfen von einem
Zeitalter der Monopole ſprechen Aber die Mittel ſind andere

und auch die Geſinnung hat ſich verändert Der Ueber
gang privat wirtſchaftlich unabhängiger zu halb oder ganz
ſtaatlichen Organiſationen vollzieht ſich ohne Bitternis Es
muß ſein Auch die Kohle wie das Brot auf den Feldern
kämpft ja für Deutſchlands Beſtand

Halle und Umgebung

Halle 14 Juli
Der Nachfolger Geheimrats Fränken

Prof Dr Paul Römer in Greifswald der wie wir ſchon
berichtet haben als Nachfolger Carl Fränkens zum ordentlichen
Profeſſor der Hygiene und Direktor des Hygieniſchen Jnſtituts
in Halle ernannt worden iſt gehört zu den bedeutendſten Mit
arbeitern Emil von Behrings bei deſſen Forſchungen zur Tuber
kuloſe

Am 19 Mai 1879 zu Kirchhain in Heſſen geboren beſuchte
Römer das Gymnaſium in Kaſſel ſtudierte 1894 bis 1898 in Mar
burg Kiel und Würzburg erwarb 1889 zu Marburg die ärztliche
Approbation und ebendort im Juni 1900 die mediziniſche Doktor
würde mit einer Arbeit Beiträge zum Faſerverlauf im Gehirn
auf Grund des Studiums im Kindergehirn Vom Herbſt 1899
bis Herbſt 1900 war Römer Aſſiſtent an der Jnneren Klinik zu
Marburg Unter Mannkorf und trat dann in das Behringſche Jn
ſtitut ein Jm Jahre 1903 habilitierte er ſich für Hygiene und
wurde bald darauf Abteilungsvorſteher an Behrings Jnſtitut
für Hygiene und experimentelle Therapie 1907 erhielt er den
Titel Profeſſor wurde 1908 zum außerordentlichen Profeſſor er
nannt nachdem er in Argentinien in großem Umfange Unter
ſuchungen über das Behringſche Tuberkuloſemittel an Rindern
oufgeſtellt hatte Jm vorigen Jahre wurde er Nachfolger Löff
lers der als Direktor an das Jnſtitut für Jnfektionskrankheiten
berufen wurde in Greifswalb Ein großer Teil der Arbeiten
Römers gilt der Erforſchung der Tuberkuloſe Einmal be
arbeitete er die große durch Robert Koch auf dem Londoner
Tuberkuloſekongreß aufgerollte Frage der Verſchiedenheit der Er
reger der menſchlichen und Rindertuberkuloſe Des weiteren ging

m v 2 2er dem Jmmunitätsproblem ch und unterſtützte Behring bei
ſeinen Jmmunitätsforſchungen So ſchrieb Römer in den
trägen zur erperimentellen Therapie die Aufſätze über Tuberku
loſe Neue Mitteilungen über Rindertuberkuloſebekämpfung
Ueber Tuberkelbazillenſtämme verſchiedener Herkunft im

buch für Jmmunitätsforſchung die Kapitel Das Tuberkulin un

BoeoiDe

Dann

ſcine diagnoſtiſche Anwendung bei Tieren und Tuberkuloſe
vaccin Jn enger Verbindung mit ſeinen Tuberkuloſeforſchungen
ſtehen Römers Unterſuchungen über die intrauterine und extrau
terine Antitoxin Uebertragung von der Mutter auf die Nach
tkommenſchaft Ueber den phyſiologiſchen Stoffaustauſch zwiſchen
Mutter und Fötus Sie führten Römer weiterhin zu For
ſchungen über die Hygiene der Milch die ihn zu einen
Verfahren zur Gewinnung einer von lebenden Tuberkelbazillei
und anderen lebensfähigen Keimen freier in ihren gemeinen
Eigenſchaften im weſentlichen unveränderten Kubmilch Veran
laſſung gaben Von anderen Arbeiten ſeien noch erwähnt Bei
träge zur Frage der Formaldehyddesinfektion die mit
und Siebert veröffentlichten Ultramikroſkopiſchen Unterſuchunger
und Arbeiten über die ſpinale Kinderlähmung

2 24 23 J voKriegszulage Rente Verſtümmelungszulage
Kriegsalterszulage

Unteroffiziere und Gemeine deren Erwerbsfähigkeit im
folge einer durch den Krieg herbeigeführten Verwundung oder
Dienſtbeſchädigung aufgehoben oder gemindert iſt haben
neben dem Anſpruch auf Rente Anſpruch auf eine Krieges
zulage

Dieſe
i

beträgt monatlich 15 Mark
Bei Kriegsverwundungen wird die Kriegszulage ge

währt ohne Zeitbeſchränkung iſt mithin bei Lebzeiten derVerletzten der Verjährung nicht unteru
Selbſt auf Grund einer Verwundung im Badiſchen Fel

zuge von 1849 können jetzt noch begründete A he at

Kriegszulage und Rente von Verletzten erhoben werden Bei
ſonſtigen Kriegsdienſtbeſchädigungen werden K t

r

Kriegszulage und
Rente gewährt bis zum Ablauf von 10 Jahren nach dem
Friedensſchluß Von dieſen Einſchränkungen iſt nur dann ab
zuſehen wenn der Nachweis erbracht worden iſt daß die
Folgen einer Dienſtbeſchädigung erſt nach der Entlaſſung be
merkbar geworden ſind oder daß der Verle
meldung ſeines Anſpruches durch außerhalb ſe
liegende Verhältniſſe abgehalten worden iſt Die Anmeldr
des Anſpruches muß jedoch bis zum Ablauf von
erfolgt ſein nachdem die Folgen der Kriegsdienſtbeſchädigung
bemerkbar geworden ſind oder das Hindernis fi
meldung weggefallen iſt

2 d 9 fnvrauch ar ut t roit r L SoRente Für den Anſpruch hierauf iſt meiſtenteils der
Dienſtgrad maßgebend deſſen Gebührniſſe der Verſorgungs
berechtigte zuletzt bezogen hat Der Grad

wird meiſtens nach Klaſſeneinteilung
nach Prozenten

Verſtümmelungszulage wird neben Her
Kriegszulage gewährt an Unteroffiziere und Gemeine die
durch eine Verwundung oder Dienſtbeſchäditgung an ihrer Ge
ſundheit ſchwer geſchädigt worden ſind Sie
Dauer dieſes Zuſtandes neben dem Anſpruch auf Rente

unfähigkeit
ſowie auch

Die

on Sn Ihabe J fur

einen Anſpruch auf eine Verſtümmelungszulage Dreſe
ren

Unterröcke Untertaillen Korsetts Hand

sowie Restheständke aller Aſt

rummer Benjami

Um eine weitgehende Räumung zu erreiehen verkaufen wir zu aussergewöhnlich billigen Preisen und besonders vVorteilhaft

Kostüme fortigo Kleider Röcke Blusen Matinees Reisemäntel schwarze Mäntel Paletots Strichjacken

Kinder und Backtisch Kleicer Mäntel Jachetts Reise Hüte und Mützen Kinder Schwitzer Strümpfe Söckohen
sohuhe Handtaschen aus Lecder Perlen Wascohstoffen Konfektionierte Weisswaren
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trägt bei dem Verluſt einer Hand eines Fußes der Sprache
des Gehörs auf beiden Ohren monatlich je 27 Mark und bei
Verluſt oder Erblindung beider Augen monatlich 54 Mark
Die Verſtümmelungszulage von 27 Mark kann ferner be
willigt werden bei Störung der Bewegungs und Gebrauchs
fähigkeit einer Hand eines Armes eines Fußes oder eines
Beines wenn die Störung ſo hochgradig iſt daß ſie dem Ver
luſte des Gliedes gleich zu achten iſt bei Verluſt oder Er
blindung eines Auges im Falle nicht völliger Gebrauchsfähig
keit des anderen Auges ſowie bei anderen ſchweren Geſund
heitsſtörungen wenn ſie fremde Pflege und Wartung nötig
machen Wird durch eine der vorſtehend angegebenen Ge
ſundheitsſchädigungen ſchweres Siechtum verurſacht in dem
Grade daß der Verletzte dauernd an das Krankenlager ge
feſſelt iſt oder beſteht die Geſundheitsbeſchädigung in Geiſtes
krankheit ſo kann die einfache Verſtümmelungszulage bis
zum Betrage von 54 Mark monatlich erhöht werden Die
Verſtümmelungszulage iſt kein Bezug im Sinne des S 48 Ab
ſat Nr 2 des Jnvalidenverſicherungsgeſetzes vom 13 Juli
1899

rreicht das jährliche Geſamteinkommen eines Emp
fängers der Kriegszulage nicht 600 Mark ſo kann ihm vom
erſten Tage des Monats ab in welchem er das 55 Lebensjahr
vollendet eine Kriegsalterszulage bis zu dem Betrage ge
währt werden daß 600 Mark Geſamtjahreseinkommen er
reicht werden

Die Kriegsalterszulage kann bereits früher gewährt wer
den wenn tunlichſt durch ein kreisärztliches Zeugnis dauernde
und völlige Erwerbunfähigkeit feſtgeſtellt worden iſt

Die Kriegsalterszulage verdient noch ganz beſondere Auf
merkſamkeit weil hierdurch den unbemittelten Empfängern
der Kriegszulage wenigſtens ein Geſamtjahreseinkommen von
600 Mark garantiert iſt Die Kriegsalterszulage in der Art
zu erhöhen daß 720 Mark Geſamtjahreseinkommen erreicht
werden harrt noch auf Erledigung

Ich bin zu jeder Auskunft an alle Kriegskameraden ſo
wie auch deren Witwen herzlich gern bereit auch brieflich

Kriegsveteran Friedrich Brüggemann
Magdeburg Goldſchmiedebrücke 3 u 4

Jahresbericht des Vereins für Volkswohl
Der Verein für Volkswohl hat ſoeben ſeinen 41 Jahres

bericht veröffentlicht der die Zeit vom 1 April 1914 bis 31 März
1915 umfaßt Da zwei Drittel des Berichtsjahres in die Kriegs
zeit fallen ſo hat ſich auch der Einfluß des Krieges im abge
laufenen Geſchäftsiahre ſehr ſtark geltend gemacht Zur Linde
rung der Kriegsleiden hat der Verein ſelbſt dadurch beigetragen
daß er ſeine Krippe in ein Lazarett mit 40 Betten um
wandelte und der hieſigen Lazarettverwaltung zur Verfügung
ſtellte Seit Mitte Januar iſt das Lazarett faſt immer vollſtändig
beſetzt geweſen die hierzu nötigen Mittel ſind hauptſächlich durch
wohltätige Spenden aufgebracht worden

Die Anſtalten und Einrichtungen des Vereins wurden auch
im abgelaufenen Jahre eifrig benutzt manche erfreuten ſich in
folge der durch den Krieg veränderten Allgemeinlage eines leb
hafteren Beſuches als in Friedenszeiten Die Benutzung der
Volksbibliothek fand in den erſten Kriegsmonaten einen
ſtarken Rückgang der in den letzten Monaten wieder in normale
Bahnen einlenkte Das Leſepublikum erfuhr inſofern eine an
dere Zuſammenſetzung als nunmehr viele Soldaten und Ver
wundete die Vibliothek benutzen Was den Lejſeſtoff anbelangt
ſo werden mehr ernſte Autoren ebenſo wie geſchichtliche kriegs
techniſche Werke und Abhandlungen über den gegenwärtigen Krieg
bevorzugt Jnsgeſamt ſind rund 83 000 Bücher 94 456 i
ausgeliehen worden Die Leſerzahl ſtieg in dieſem Jahre von
8633 auf 8728 Die Leſehalle wurde im abgelaufenen Jahre
ron 111631 Perſonen beſucht

Jn der Abteilung gegen Verarmung und Bettelei
wurden im vergangenen Jahre 1755 Mark an Barunterſtützungen
ausbezahlt

Die Ferienkolonien waren gut beſucht in den Kolo
nien Kaiſer Wilhelmsbad bei Düben Eiſenhammer bei Söllichauund Blankenheim waren 210 Mädchen in Güntersberge S 7

heim in Siptenfelde und Stiege im Harz waren 187 Knaben
untergebracht

Die Volksküchen erwieſen ſich im Kriegsjahre als eine
beſondere Wohltat für die ärmere Bevölkerung es wurden über
50000 Portionen verabreicht gegenüber 26 000 Portionen im Vor
jahre Auch die Kaffeehallen hatten einen viel ſtärkeren
Zuſpruch 38 000 Becher mit Brötchen mehr als im Voriahre

Die Arbeitsſtätte die Arbeitsloſen Beſchäftigung
Holzzerkleinern gibt war im Berichtsijahre infolge der viel ge

ringeren giFFertslolskeit nur von 3850 Perſonen benutzt 8400
im Vorjahr

Jugendſpiele wurden auch in dieſem Jahre gepflegt
beſonders im Hinblick auf die Vorbereitung der Jugend zu mili
täriſchen Uebungen

Die Abteilung Berufsberatung hat 139 Frageſtellern
Anstynſt ertertt Roonl

Die Krippen Roonſtraße 3 und Weingärten 21 waren11912 Pfleglingen beſucht 12 933 i et Krippe Rochſtruſe
in ein Lazarett umgewandelt iſt ſind die Pfleglinge dieſer Krippe
m Gemeindehauſe der Paulusgemeinde Hohenzollernſtraße 11
untergebracht Sterbefälle ſins in den Krippen nicht zu verzeichnen
zeweſen Epidemien ſind nicht aufgetreten

Privatfeſte und Polizeiſtunde
Der Reſtaurateur Willi Tſchirch betreibt in Delitzſch eine Gaſtvirtſchaft die er nachts 12 Uhr zu ſchließen hat Ehe

nun hielt bei ihm ein Schafkopfklub der ſeinen Stammtiſch in des
Angeklagten Wirtſchaft hatte ein Feſt ab Da das Vereinszimmer
ſchon von einem Geſangverein beſetzt war wies der Angeklagte
ſeine Gäſte in eins ſeiner Privatzimmer und duldete daß in
dieſem der Klub ſich bis 1 Uhr aufhielt Obwohl ihm nicht nach
gewieſen werden konnte daß er nach 12 Uhr noch Speiſen oder
Getränke verabfolgt hat wurde doch feſtgeſtellt daß die Gäſte nach
12 Ahr noch ſolche genoſſen haben Auch von einem rein privaten
Feſt konnte keine Rede ſein da der Angeklagte ſich ſeine Getränke
bezahlen ließ Das Landgericht Halle verurteilte ihn am
7 Mai wegen Uebertretung des S 365 Str B zu einer Geld
ſtrafe Dagegen hatte die Staatsanwaltſchaft Reviſion eingelegt
Tee ſie die Nichtanwendung des S 9b des Belagerungszuſtands
geſetzes rügte

Der Reviſion trat der Reichsanwalt bei nach deſſen Antrag
das Urteil vom Reichsgericht aufgehoben und die Sache an das
Landgericht zurückverwieſen wurde Da die Polizeiſtunde von
der Militärbehörde feſtgeſetzt worden iſt und der Angeklagte da
zegen verſtoßen hat ſo waren auch die ſtrengeren Vorſchriften des
Belagerungszuſtandsgeſetzes auf den feſtgeſtellten Tatbeſtand an
juwenden 2 D 414/15

Unslücksfälle beim Landen von Flugzeuge
Unrichtiges Benehmen des Publikums beim Landen von Flug

feugen iſt in letzter Zeit mehrfo die Urſache von Unglücksfällen
jeweſen Durch die Gepfloge der Zuſchauer an das lan

dende Flugzeug möglichſt nahe heranzulaufen werden nicht allein
e ſondern auch die Flugzeugbeſatzungen in große Gefahr
gebracht

Dem Publikum kann deshalb nur dringend ans Herz gelegt
werden ſobald die Landungsabſicht eines Flugzeuges bemerkt
wird mit größter Beſchleunigung das Gelände in weitem Um
fange zu verlaſſen Jnsbeſondere iſt es erwünſcht daß die Eltern
und Lehrer ihre Pfregebefoblenen und Schüler über das Verhalten
beim Landen von Flugzeugen belehren

Jn den Goldfeldern von Weſtauſtralien
Die Naturforſchende Geſellſchaft zu Halle hielt Dienstagabend im Auditorium Maximum der Univerſität eine en

zur Erinnerung an die Stiftung der Geſellſchaft zu der Prof
r J Walther einen Vortrag Jn den Geldfeldern von

Weſtauſtralien angekündigt hatte Der Vortragende ſchil
derte in feſſelnder Weiſe eine Studienreiſe europäiſcher
namentlich engliſcher Naturforſcher nach Auſtralien auf Ein
ladung der dortigen Regierung Die Ankunſt auf auſtra
liſchem Boden in der weſtauſtraliſchen Hafenſtadt Freemantle
erfolgte gerade in jenen letzten Julitagen vergangenen
de wo die erſten Nachrichten von einem Kriege zwiſchen

eſterreich und Serbien dort anlangten Dem Kriege wurde
nur untergeordnete lokale Bedeutung beigelegt ſo daß das
Reiſeprogramm keine Veränderung erfuhr Der Vortragende
begab ſich zunächſt ins Jnnere Weſtauſtraliens in die Gegend
der Goldfelder von Kalgoorlie wo die bedeutendſten Gold
felder ſich befinden Kalgoorlie die Hauptſtadt des Gold
diſtriktes iſt heute eine ganz moderne Stadt mit allen
heutigen Verkehrsmitteln die vor 80 Jahren überhaupt
noch nicht exiſtierte In der Umgebung liegen die Gold
felder die in den letzken 23 Jahren eine Produktion von
1 Milliarde 300 Millionen S ergaben Das Gold findet
ſich zunächſt an jenen Stellen wo ſogenannte Quarzriffe den
Boden überziehen Nach dieſen ſuchen die Goldſucher durch
ſieben die Erde an dieſen Stellen mit Hilfe des shaker einer
Art Sieb ſchütten die Erde in verſchiedene Schüſſeln wobei
der in Auſtralien ſtets wehende Wind den Staub entfernt
ſo daß ſchließlich aus dem noch verbleibenden Sande das Gold
gefunden werden kann

Das Goldfuchen iſt ein ziemlich einträgliches Geſchäft
die Goldſucher verdienen oft in wenigen Wochen einige
tauſend Pfund die allerdings ebenſo raſch wieder ausgegeben
werden Das ergiebige Goldfeld von Kalgoorlie umfaßt etwa
29 Kilometer heute iſt nicht bekannt ob das Erträgnis noch
lange auf der gleichen Höhe bleiben wird Viele Goldfelder
Weſtauſtraliens die vor wenigen Jahren noch in Blüte
waren ſind heute wegen Unproduktivität verlaſſen die
Städte die dort entſtanden waren Ruinen

Jm Aufbau des Bodens fällt die Terraſſierung auf aus
den weiten roten ſalzigen Steppen die vollſtändig trocken
nur in kurzen Regenperioden zu Seen werden erheben ſich
verwitterte Felſenmaſſen aus tief karminrotem Laborith auf
gebaut Die oberſte Bodenformation iſt regelmäßig eine
Eiſenkruſte dann folgt eine fleckige Zone wo durch Ab
bröckelung die Grundformation und oberſte Kruſte ſich miſchen
und ſchließlich das Grundgebirge Die ſalzigen roten Steppen
ſind vollſtändig vegetationslos nur an wenigen entſalzten
Stellen wachſen Sträucher und Buſchwerk
Die Ureinwohner Weſtauſtraliens ſtehen auf der nied

rigſten Stufe der Kultur nähern ſich anatomiſch betrachtet
dem Neandertalmenſchen Sie ſind im Ausſterben begriffen
von 36 000 im Jahre 1836 wurden 1911 nur mehr 650 gezählt
Jhre Waffen ihre Werkzeuge ſind primitivſter Art

An dieſe intereſſanten geologiſchen und ethnographiſchen
Schilderungen knüpfte der Vortragende die Erzählung ſeiner
Reiſeerlebniſſe durch Auſtralien das über Nacht Feindesland
geworden war die mühſame Reiſe auf einem holländiſchen
Dampfer nach Jawa und die endliche Rückkehr nach Deutſch
land Anfang Dezember nach mancherlei Abenteuern und einer
mehrtägigen Gefangenſchaft in Aegypten

Zum Schluß gedachte der Vortragende in warmen Worten
der vielen unglücklichen Deutſchen fern über den Meeren die
viel zu erdulden Hhaben meiſt auch materiell ruiniert ſeien
doch nicht teilhaben könnten an der ethiſchen Größe und Er
hebung deren Zeugen wir im Mutterlande ſind

Lebhafter Beifall dankte dem Redner für ſeinen höchſt
intereſſanten Vortrag

Eine Erleichterung im Kleinhandel mit Branntwein oder
Spiritus wird jetzt vom Regierungspräſidenten bekanntgegeben
Demnach iſt der Kleighandel mit Branntwein fortan in jeder
Woche am Mittwoch und Donnerstag geſtattet
Sind dieſe beiden Tage Feiertage oder in einer Gemeinde all
gemeine Lohn und Abſchlagstage ſo tritt der nächſtfolgende
Wochentag an ihre Stelle Dieſe Anordnung erhält ihre Gültig
keit von morgen ab
Eine vorwiegend heitere ſehr empfehlenswerte Unterhaltung

bietet das Aſtoria Lichtſpielhaus in dieſen Tagen
Zwei in der Darſtellung ſehr gut gelungene Luſtſpiele enthalten
zahlreiche komiſche Szenen die geſchickt ſo aneinandergereiht ſind
daß die Spannung ſich erſt im letzten Augenblicke auslöſt Abgeſehen von den vorzüglichen ſchauſpieleriſchen Leiſtungen ren die

Luſtſpiele übrigens auch ſchöne Landſchaftsaufnahmen vor ein
Lob das in noch ſtärkerem Maße für die Bilder aus dem hoch
romantiſchen Vogeſengebirge gilt die als Stätte ſo manchen
heißen Kampfes jetzt naturgemäß doppelte Aufmerkſamkeit ver
dienen Da die Pracht der Vogeſen bisher ſo wenigen bekannt
geworden iſt ſollte ſich jeder dieſe Aufnahmen anſehen Die
Freunde ernſter Szenen aber werden in dem Schauſpiel Maſuren
r in der reichhaltigen Meßter Woche genug des Reizvollen
finden

Paſtor Hage in Gardelegen tritt zum 1 Oktober als Seel
ſorger bei der Gefängnisfürſorgegeſellſchaft der Provinz Sachſen
ein

Unhold Jn einem Grundſtücke des Steinweges wurde ein
Maurer bei der Vornahme unſittlicher Handlungen an einem 12
jährigen Schulmädchen betroffen Er wurde feſtgenommen

Sturz vom Dache Beim Ausbeſſern eines Dachgiebels in
der Niemeyerſtraße ſtürzte ein Dachdeckermeiſter aus einer Höhe
von etwa 12 Metern ab Er fiel auf das Dach eines Nachbar
grundſtückes Da er über Bruſt und Rückenſchmerzen klagte
wurde er mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen der Kgl Klinik zu
geführt Der Verunglückte ſoll ſich nur mangelhaft an einem ſo
genannten Turmreiter befeſtigt haben

Vom Tage Jn der vergangenen Nacht wurde die Feuer
wehr nach einem Grundſtücke der Krondorfer Straße gerufen wo
infolge ſtarker Rauchentwickelung Feuer vermutet wurde Bei
ihrem Eintreffen ſtellte es ſich heraus daß im Hausflur ein Eimer
mit glühender Aſche ſtand die den Rauch vrhhr Durcheinen bisher nicht ermittelten Geſchirrführer wurde auf der Ber
liner Brücke eine Gaslaterne umgefahren und zertrümmert

Theaker Konzerk und Vorkräge
Thaligtheater Am kommenden Sonutag den 18

i Uhr wird Wildenbruchs modernes Schauſpiel
denkerche zur Aufführung gelangen Jn den Hauptr
ſind Martha Schlöſſer Hans Mantius Otto Rudolph beſchäſtigt
während die Titelrolle in den Händen von Grete Bäck liegt Die
Preiſe ſind die bekannten volkstümlichen

Jm Freilichttheater an der Saale findet heute abend 812 Uhr
wie bereits geſtern gemeldet an Stelle der Erſtaufführung von
Grillparzers Luſtſpiel Weh dem der lügt die infolge der plößzlichen Einziehung von Gerd Guſtav Fricke verſchoben werden
mußte eine Wiederholung des reizenden Luſtſpiels Die goldene
Epa mit Bertg Gaſt in der Titelrolle ſtatt Morgen Donners
tag den 15 Juli wird Shakeſpeares Sommernachtstraum
wiederholt werden und am Freitag den 16 Juli abends
s Uhr gelangt das Versluſtſpiel von Grillparzer Web dem
der lügt zur Erſtaufführung Karten zu dieſen Vorſtellungen
ſind in den bekannten Zigarrengeſchäften und abends an der
Kaſſe des Freilichttheaters zu haben wobei bemerkt werden muß
daß mit Ausnahme von Sommernachtstraum die Eintritts
karten zu den billigen volkstümlichen Preiſen verausgabt werden

Apollotheater Heute abend 8,20 Uhr bringt das Dresdener
Reſidenz Enſemble zum letzten Male die allabendlich mit größtem
Beifall gegebene Geſangspoſſe von O F Berg Einen Mann
um jeden Preis zur Darſtellung Morgen erfolgt die Erſtaufführung des flotten Surieles gute dir en
ſtreiche von A Schreiber Auch in dieſem Stücke wirken die
beliehten Darſteller Mizzie Flechſig Luiſe Sonja Alex Majewsky
und Fritz Waldau mit

Jn unſerem ſchönen Zoo der nach dem erfriſchenden Regen
beſonders beſuchenswert iſt finden am Donnerstag große
Konzerte des Stadttheater Orcheſters ſtatt Sie beginnen üm

und um 7 Uhr Der Eintrittspreis beträgt dazu wie jetzt
immer für Erwachſene nur 30 Pfg für Kinder 20 Pfa laut
Anzeige

Bad Wittekind
Konzert Wiener Abend des
mals hingewieſen Sahe Motto bers wich dHagenbeck nur noch heute in Halle Bereits heute wird dertette a e en an welchem es noch möglich iſt die Schau
der Tiere und Menſchen zu ſehen Eine Verlängerung des Aufent
valtes hier in Halle iſt Unmöglich weil Hagenbeck unbedingt noch
am Freitag dieſer Woche in Naumburg mit einigen Vorſtel ungen
zu veginnen hat Es wäre alſo nur recht ſich mit dem Beſuch bei
Hagenbeck zu beeilen Wer immer Vergnügen an der Schau iwirt
lich ſchöner Tiere hat wer immer ſich an dem Mut und der Geiſtes
gegenwart der Raubtierbändiger zu ergötzen vermag der komme
noch zu Hagenbeck in Halle auf den Roßplatz Dref große Gruppen
junger gieriger Raubtiere werden bei Hagenbeck geseigt Zuerſt
die Löwen Es leuchtet jedem Beſacher ein daß das da drinnen
im Zwinger keig Spaß iſt Dieſe Löwen ſtehen jeden Augenblick
ver einem ernſten Angriff auf den Bändiger Man merkt das
beim Schauen Ruhiger geht es bei den 18 Eisbären zu Eine
Dame führt dieſe weißen Geſellen vor Sie ſcheinen ſo ruhig und
fromm Aber dieſe ſcheinbare Ruhe kann ſich arg ſchnell in das
Gegenteil verändern Woher käme der Bändigerin die Hilfe
wenn ſich dieſe 18 Eisbären zu einer offenen Revolte pereinen
würden Zum Schluß führt Feldmann die Tiger vor Es dürfte
wicht zu viel geſagt ſein derart große herrlich gepflegte Urge
waltige Tiger hat Halle noch nie geſehen Die Ruhe des Bän
digers ſeine vornehme Art der Vorführung muß bei den Zu
ſchauern große und berechtigte Wirkung auslöſen Man ſebe nur
Linmal das wunderbare Bild ganz zuletzt wenn der Königstiger
ſich hinlegt weil es der Bändiger befiehlt wenn er dann
gegen den Bändiger

pr

Auf das heute abend 8 Uhr ſtattfindende
Stadttheater Orcheſters ſei noch

anſpringt keck und feſt abgewehrt wird und
das iſt einfach fabelhaft auf die Hinterbeine hochgehen muß
Das Bild iſt wunderbar Noch kein Bändiger auf der ganzen
Welt hat es gewagt einem derart leicht gereizten blutgieriger
Tiger eine ſolche Kunſt beizubringen Denn kein Bändiger leiſtet
wos Feldmann leiſteti Der Tiger wegen iſt es ſchon zu wünſche
daß inöglichſt viele Beſucher noch zu Hagenbeck gehen Nur w
dieſe Bändigung geſehen hat darf von Raubtieren und deren Vor
führung mitſprechen

Olympiapark Merſeburger Straße 72 Auf die beiden
Wohltätigkeitskonzerte morgen Donnerstag nachmittags 4 und
abends 8 Ahr zum Beſten für die Verband und Erfxiſchung
ſtellen beim Oſtheere ausgeführt von der hieſigen Artzlerie
lapelle Leitung Herr Kgl Obermuſikmeiſter O Steuer un
abends unter Mitwirkung der Lautenſchule des Herrn Fran
Haagen ſei nochmals des guten Zweckes wegen hingewieſen Die
beiden Spielpläne ſind ſehr gewählt U a werden yrtrige
auf altgriechiſchen Theben Engelstrompeten ſowie von er
Lautenſchule Kriegs und Scherslieder nach Art der Wanderpöge
dargeboten Der Eintrittspreis beträgt 20 Pfg Verwundete
und Kirder in Begleitung Erwachſener haben freien Eintritt
Beſucher des Nachmittagskonzertes können dem Abendkonzert ohn
Nachzahlung beiwohnen

Vereine und Verſammlungen
Die SchuhmacherZwangsinnung hielt ihre Quartalsver

ſammlung Goldenen Schiffchen ab Zunächſt wurden 10
Lehrlinge aufgenommen Bekanntgegeben wurde daß am 26 Juli
in der Gaſtwirtſchaft St Nikolaus hier ein allgemeiner Ober
meiſtertag abgehalten wird einberufen vom Verbande deutſcher
SchuhmacherJnnungen Man war in der Beſprechung über Ver
ſchiedenes recht ungehalten über eine unlängſt in einen Teil der

reſſe hineinläanzierte Meldung die zur Kenntnis des Publikum
gebracht habe daß die Lederpreiſe gefallen ſind Das ſei nicht
richtig eher ſei das Gegenteil der Fall

Der DamenStenographenZentralperein Gabelsberger hHiel
ſeine Generalverſammlung ab Der Jahresbericht lautete günſtig
Jn den Vorſtand wurden neu oder wiedergewählt 1 Vorſitzende
Frl Frida Bertram 2 Vorſitzende und Schriftführerin Frau Hed
wig Kreſſe ſtellvertretende Schriftführerin Frl Anna de l a
ſiererin Fri Frida Hauſike ſtellvertretende Kaſſiererin Frl Alide
Heinike Bücherverwalterin Frl Marie Wolf

Gerichksverhandlungen

Kriegsgericht
Halle 13 Juli

Wieder ein Opfer des Teufels Alkohol
Der Jäger Lange aus Naumburg war zur Uebung nach

Altengrabow gekommen Eines Abends hatte er in einer
Kantine gezecht und mußte von ſeinen Kameraden in ſein
Revier gebracht werden Hier lärmte er ungebührlich umher
und folgte der wiederholten Aufforderung ruhig zu ſein nicht
Als ein Oberjäger auf den er ſeinen Groll wegen eines Vor
falles hatte eintrat rief er So ein 23 jähriger dummer
Junge denkt er kann mich alten Mann unterdrücken Jetz

Jn meinem ſeit Jahren bekannten billigen Saiſon Ausverkauf kommen auch ſchwarze Koſtüme ſchwarze Röcke

ſchwarze Bluſen ſchwarze Frauenmäntel etc zu ſehr billigen Preiſen zum Verkauf Die Preiſe ſind teilweiſe bis 50 Prozen

ermäßigt Trotz der ſehr billigen Preiſe gebe ich auf alle Waren 5 Prozent in Rabattſparmarken M Schneider
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Auf dem Wege zur
Jch meinem Artillerie RegimentJägerbataillon Jch wünſchte ganz Deutſch

g Er mußte ſich jetzt wegen Ungehorſams
land gung und Bedrohung von Vorgeſetzten ſowie wegen

es bald ins Felv Ehe ich einen
geht r dran glauben
muß bel der den L verhaften lie
Fe r ſagte er will
Wad Pfui das J
zurueinge unter

geleid Mi i tworton Mißvergnügen verantwortenErregundaengen ſagten aus daß L wohl ſtark aber nicht ſinn
betrunken geweſen ſei

los W Gericht folgte den Ausführungen des Anklagever
nahm zugunſten des Angeklagten nur ſtarke Be

treckenheit an und erkannte auf die beantragte Geſamtſtrafe
n 6 Monaten Gefängnis
v Die untreu gewordene Frau

Der Musketier Stefens aus Deſſau hatte in Frankreich
ine ſchwere Kopfverletzung durch einen Granatſplitter er
ten die ſein rechtes Bein dauernd lähmte Als er aus

V Lazarett in Bad Elmen entlaſſen wurde fuhr er nicht nach
de GEarniſon Deſſau ſondern nach Oſchersleben um in

Heim nach dem Rechten zu ſehen Er hatte gehört
daß ſeine Frau ſich mit anderen abgäbe und wollte ſie zur
Rede ſtellen Er blieb über drei Tage der Truppe fern und
mußte ſich wegen unerlaubter Entfernung verantworten Er
hatte ſich ſchon einmal einige Zeit unerlaubt von der Truppe
entfernt weil ihm damals auch Mitteilungen über ſeine Frau
emacht worden waren Auf Anraten von ſeinem Leutnant

atte er ſich wieder mit ſeiner Frau verſöhnt Das Ver
ahren das damals gegen ihn ſchwebte war niedergeſchlagen
worden weil man annahm daß er infolge ſeiner eigenartigen
Verletzung und durch die Aufregung in die er durch das Er
ſahrene geraten ſei in einem gewiſſen Dämmerzuſtande ge
handelt habe Heute nimmt der Anklagevertreter einen
ſolchen nicht an und beantragte 2 Monate Gefängnis

Das Gericht beſchloß die Vertagung der Angelegenheit
um den Angeklagten auf ſeinen Geiſteszuſtand unterſuchen zu
laſſen

9

ſeinem

Es war ihm zu einſam
Der Soldat Seifert aus Altenburg war typhuskrank aus

dem Felde zurückgekommen und als er aus dem Lazarett ent
laſſen wurde war es ihm es war gerade zu Pfingſten
zu einſam in der Kaſerne und ging ohne Urlaub fort Er
irrte in Altenburg umher und beſuchte dann einige Bekannte
in der Amgegend Altenburgs Als ihm geſagt wurde daß er
geſucht werde kehrte er zu ſeinem Truppenteile zurück und
wurde in Haft genommen Er erhielt die zuläſſige Mindeſt
ſtrafe von 43 Tagen auf die die Anterſuchungshaft ange
rechnet wurde ſo daß er in den nächſten Tagen entlaſſen wird

e

Provinzial Nachrichken
M Teuchern 13 Juli Konkurs, Ueber das Vermögen
des Maurermeiſters Ottomar Erfurth 2 der Firma Chr Er

furth u Sohn Jnhaber der Maurermeiſter Ottomar Erfurth
der Firma Erfurth u Sohn Dampfsiegelei Oberwerſchen G m
b H ſämtlich in Teuchern iſt geſtern das Konkursverfahren er
öffnet worden

S Niemberg 14 Juli Einbruch Jn der Nacht zum
14 Juli ſtatteten Einbrecher dem Gehöft des zurzeit im Felde
weilenden Gutsbeſitzers Ernſt Dornbuſch einen Beſuch ab Die
Diebe ließen alles mitgehen was ihnen unter die Finger kam
wie z B Kleidungsſtücke Eßwaren Goldſachen uſw Der Scha
den den der Beſitzer erleidet iſt ziemlich hoch Geld nach dem
alle Behälter durchwühlt worden waren fiel ihnen nicht in die
Hände Von den Tätern fehlt jede Spur

Molmeck 12 Juli Gute Kameradſchaft Der Ehe
frau Munkwitz hierſelbſt welche 7 kleine Kinder zu verſorgen hat
wurden von den Offizieren der 9 Kompagnie des 165 Jnf Regts
20 Mark überwieſen als Unterſtützung für die zahlreiche Familie
Der Ehemann befindet ſich im Felde bei der Kompagnie und hat
ſich nach Ausſage ſeines Hauptmanns brav für ſein Vaterland

I seſchlagen er wurde deshalb zum Gefreiten befördert

kann von hier
Woche die

Sohlſtedt 13 Juli Von dem Beginn der Ernte
berichtet werden Nachdem in der verfloſſenen

Wintergerſte eingebracht wurde iſt mit dem Mähen
J Sommergerſte und des Roggens begonnen worden Nach der

e Kreu z
Regiment Nr 78 Walter Blaß Sohn des Bergmanns Herm

ſerer

Schwere des gemähten Getreides zu urteilen dürfte ein mäßiger
I Körnerertrag zu erwarten ſein

befriedigenden Anblick
Regen noch viel nachholen

Die Kartoffelfelder bieten einen
Die Rüben würden bei eintretendem

S Hergisdorf Krs Mansfeld 13 Juli Das Eiſerne
erhielt der Trompeter Unteroffizier im Feldartillerie

BVlaß hier

S Von der Unſtrut 13 Juli Die Marktlage unThüringer Produkte an den für uns maßgebey
den Großſtadtmärkten war in der vergangenen Woche eine ſehr
günſtige zu nennen und die Preiſe ſtanden obgleich die Zufuhren
reichlich eintrafen gut und feſt Der Handel mit Schweinen war
Lhr vorſichtig und die Preiſe fielen auf allen Märkten bedeutend

Schweine im Gewichte von 250 bis 300 Pfund und darüber wur

d Oe Gurkenfelder einen ſehr guten Anſatz haben und eine

h

Bau

St iete vorgenommen werden

Mittoldout

n mit 105 110 Mk für 50 Kilo Lebendgewicht bezahlt von
250 Ffund mit 100 105 Mk von 150 200 Pfund mit 90

i 100 k Bullen mit 58 64 Mk Ochſen Stiere Färſen 60
i 65 Mk Kühe 52 60 Mk Kälber 56 64 Mk Lämmer 58
s 63 Mk Hammel 53 57 Mk Bemerkt ſei hier noch daß

ſchöne

tödlichen Ein Unglücksfall mitDer Aen Ausgange ereignete ſich auf den hieſigen Kaliwerken
jan Rohſalzſilo beſchäftigte Arbeiter Gorges wurde durch zu
kon enſtürsende Rohſalze mitgeriſſen und verſchüttet Man

nie ihn nur als Leiche aus dem Elevator hervorziehen
O Gera 13 Juli Brahmentalſtraße Mit dem

je ner Straße durch das Brahmental vom Vorwerk Tinz aus
m t die beiden Altenburger Gemeinden Roſchütz und Röpſen
zu le hrt wozu aber das Herzogtum Altenburg einen Beitrag
u ten abgelehnt hat wird in Kürze begonnen Zunächſt ſoll
heher Ausbau der 6910 Meter langen Strecke auf reußiſchem

at Die Koſten ſind vom reußiſchenſhreib und vom Bezirk Gera aufgebracht worden Auf die Aus
acht Hung der Arbeiten und Lieferung von Vaumaterial haben
22840 augeſchäfte Preiſe abgegeben die ſich zwiſchen 167 838 und

Mark bewegen

der Kriildburghauſen 13 Juli Schwere Wunden hät
Eller du der Familie des Bezirksſchornſteinfegermeiſters Heinr
der Kigzn Lier gebracht Nachdem ſchon im Frühjahr ein Sohn
Vaterl freiwillige Gymnaſiaſt Hans Eller den Heldentod fürs
richt enrnd geſtorben iſt traf in den letzten zwei Tagen die Nach
der gar daß auch die beiden anderen im Felde ſtehenden Söhne
auf de fmann Emil Eller und der Schornſteinfeger Armin Eller

O Feld der Ehre gefallen ſind

Kunſt und Wiſſenſchaft
Thale bannes Wiegand der Vene er von Macht Krieg

viele deut J i l ger r e reä vie zun us i nen g s hat ſoeben in Ge

inte verſprechen

V Aſcherslehen 13 Juli

sche Pr

5GS,àZ

ivat Banikc

Winich alt mit Dr Artur Geitheil ein neues Schauſpiel
Brandung vollendet das im Manuſkript vom Thaliatheater

in Hamburg und vom Bremer Schauſpielhaus erworben worden
iſt Das Stück das an der Nordſee ſpielt erſcheint im Berliner
Theater Verlag
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Der Zeppelin und die ohnmächtigen
Weſpen von RNewegqſtle

Jn lebhaften Farben ſchildert der Däne Eduard Welle
Strand in der Berlingske Tidende den kürzlichen Beſuch
eines Zeppelins im wichtigen Schiffbauzentrum Newcaſtle
Der unparteiiſche Bericht des Neutralen zeigt wieder einmal
daß die ſchweren Luftſchiffe ſich ſehr wohl der Angriffe der
Vögel von Frankreich und England zu per wiſſen

Als bei Beginn des Krieges die erſten Zeppeline nach
England kamen und ihre Bomben über Gerechte und Unge
rechte ausſtreuten ſo heißt es in dem Bericht des Dänen aus
Newcaſtle verleugnete ſich das ſprichwörtliche Phlegma der
Engländer nicht Allmählich weckten ſie aber auch den Sport
ſinn der Jnſelbewohner Die Jagd auf die grauen Ungetüme
die ihre Bomben über den Städten niederregnen ließen war
ja ſpannender als eine Löwenjagd im afrikaniſchen Buſch oder
eine Känguruhjagd in Auſtralien Aber ſie bot auch größere
Schwierigkeiten als die Jagd auf Großwild Die kecken Jäger
konnten bisher kaum einen ordentlichen Treffer aufweiſen
Leutnant Warneford war der einzige der einigen Erfolg hat
aber ſein Luftruhm nahm ein raſches Ende

Die nordengliſchen Städte die geglaubt hatten daß ſie
ſich außerhalb des Wirkungsradius der Zeppeline befanden
machten ihre Rechnung ohne die Deutſchen Am Mittwoch
abend erhielt ein Badeort an der Mündung der Tyne aus dem
belgiſchen Zipfel in dem ſich die Engländer noch halten die
Nachricht daß ein Zeppelin in öſtlicher Richtung fahrend
bemerkt worden wäre Eine ſtarke Nervoſität bemächtigte ſich
der Badegäſte in deren Vergnügungsprogramm ein Zeppelin
beſuch gerade nicht vorgeſehen war und viele beeilten ſich
eine behagliche Schlummerecke in einem Keller zurecht
zumachen Aber der Zeppelin ſollte nicht allein die Luft über
dem Badeſtädtchen beherrſchen Ein Dutzend engliſcher
Flugzeuge ſtieg gleich einem Schwarm von Weſpen in die
Höhe und die Propeller vollführten einen unheimlichen Spek
takel über dem Ort deſſen Bewohner gerade im Begriff waren
einzuſchlafen Die gefährlichen Weſpen umſchwärmten von
allen Seiten das deutſche Luftſchiff aber dieſes manö
vrierteſo geſchickt daß die kleinen ſchwarzen Jnſekten
dem Aluminiumgerippe nichts anhaben konnten

Die erſte Bombe fiel mit einem ungeheuren Getöſe
in einer Hauptſtraße der Stadt nieder und riß eine klaffende
Oeffnung in den Aſphalt Aber das eigentliche Ziel des
Zeppelins war Newcaſtle Jn der hellen ein wenig bewölkten
Juninacht ſchwebte ein großes graues Luftſchiff heran Zu
erſt erſchien es aus der Ferne wie ein großer losgeriſſener
Wolkenfetzen aber bald zeigten ſich die ſcharfen Umriſſe in der
klaren Nacht Majeſtätiſch ſchwebte das graue Ungetüm über
der Stadt und alle die einen Keller zur Verfügung hatten
verkrochen ſich darin bevor die Bomben auf dem Aſphalt auf
klatſchten Der Zeppelin flog in ziemlicher Höhe und ſeine
graue Farbe war den Wolken ſo überraſchend ähnlich daß es
ſchwer geweſen wäre ſeinem Fluge zu folgen wenn nicht die
vier ſauſenden Propeller ſeine Bahn bezeichnet hätten Die
erſte Bombe riß eine klaffende Oeffnung in ein Haus und von
da ab regnete es buchſtäblich Bomben Ein Hagel von Eiſen
ging über der Stadt nieder Laternenpfähle wurden wie
Strohhalme geknickt Dachgeſimſe und Erker ſtürzten auf die
Straße und rote Flammen züngelten an mehreren Stellen
der Stadt empor Aber nun ſtimmten auch die engliſchen
Abwehrkanonen ein und die kleinen Wölkchen der Schrapnells
umgaben den ungebetenen Gaſt Das Luftſchiff wurde ſowohl
von den Feſtungswerken wie von den Panzerſchiffen aus be
ſchoſſen aber der Deutſche war anſcheinend unverwundbar
Jn großem Bogen flog das Luftſchiff über die Stadtteile auf
beiden Ufern der Tyne und es gab kaum ein Viertel in New
caſtle und dem benachbarten Sout Shields das nicht die in
time Bekanntſchaft der feindlichen Bomben gemacht hätte
Die Beſucher ließen auch die eine oder andere Bombe über
dem Fluß fallen in der Abſicht die dort liegenden Schiffe zu
vernichten
Nachdem der Zeppelin ſeine Bomben abgeworfen hatte
ſchwebte er auf das Meer hinaus gefolgt von einem Schwarm
von Flugzeugen die ſich einbildeten ihn zu jagen

Die vom Dänen erwähnte Beſchießung aus Panzerſchiffen
und Feſtungswerken beweiſt daß es hauptſächlich auf dieſe ab
geſehen war Nebenbei beſtätigt der Däne auch daß die Flug
zeuge denen der ein Zeppelin machtlos ſein ſoll ſich in
reſpektvoller Entfernung hielten

Vermiſchtes
Ein Schiff das nicht ſinkt

o B Eine engliſche Schifferzeitung gibt Einzelheiten über
das unverſenkbare Dampfſchiff Delmira das Torpedo
ſchüſſen und Schrapnellfeuer ſowie dem Feuer und dem Waſſer
trotze Auf der Reiſe von Boulogne nach Fort Talbot wurde das
Schiff von einem UBoot angegriffen das den Delmira beſchoß
Die Bemannung begab ſich in die Boote Die Deutſchen kamen
darauf an Bord des Delmira und legten eine Bombe in das
Vorderſchiff worauf der Dampfer Feuer fing Das Boot ſchoß
dann noch einen Torpedo auf das Schiff ab der den Maſchinen
raum traf es entſtand ein großes Loch und die Maſchine wurde
ſchwer beſchädigt aber Delmira ging nicht unter Das Boot
überließ Delmira ſeinem Schickſal und nahm die drei Boote
mit der Bemannung ins Schlepptau Jnzwiſchen wurde Delmira
mit lichterloh brennendem Vorderſchiff durch die Strömung im
Kanal weitergeführt Ein engliſches Schiff ſichtete den brennen
den Dampfer den der Kapitän für eine Gefahr hielt und durch
einige Schüſſe zu verſenken verſuchte Aber Delmira blieb über
Waſſer und ſtrandete ſchließlich 10 Meilen von Cherbourg Der
Schiffsboden wurde dadurch von neuem ſchwer beſchädigt die fran
zöſiſche Bevölkerung löſchte jedoch die Flammen und ſchleppte das
Schiff nach Cherbourg Nach einer Notreparatur wurde es nach
dem Tyne geführt wo es gründlich ausgebeſſert wird

Zwei Tankdampfer in die Luft geflogen
Wie aus Cernavoda Departement Conſtantza gemeldet

wird flogen im dortigen Donauhafen geſtern abend 10 Uhr
zwei Schlepper in die Luft von denen der eine mit 20 Wag
gons Ben zin der franzöſiſchen Colombiageſellſchaft der
andere mit 52 Wagens Petroleum der Steaua Ro
mana geladen war Die Oberfläche war kilometerweit mit
Flammen bedeckt Die brennenden Benzinkiſten wurden von
der ſtarken Strömung ſtromabwärts geriſſen Zwei Leute
fanden bei dem Unglück ihren Tod Die Urſache der Explo
ſion war bisher nicht feſtzuſtellen e
rn d J

Bahnſteigſchaffnerinnen in Franffurt a M
Am Frankfurter Hauptbahnhof ſind jetzt Bahnſteig

Waſſnerinnen zur Erlernung des Dienſtes tätig Sie merder
vorläufig in der Vorhalle des Bahnhofes beſchäftigt um
tragen wie die Straßenbahnſchaffnerinnen Dienſtmützen

t

Halliſcher Wekterbericht

wo u n 13 Juli 14 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 749,0 745,0Thermometer Celſius ru8,9 16,0Rel Feuchtigkeit olo 58 82ind SW 2 SO 2Warximum der Temperatur am 13 Juli 424 0 C
Minimum in der Nacht vom 3 Juli zum 14 Juii 14 0 C
Riederſchläge am 14 Juli 7 Uhr morgens 1 mm

Waſſerwärme am 14 Juli 1915 199 C mitgeteilt von E Hoffmann
Badeanſtalt

Wekkerwarke Hamburg
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

15 Juli Teils heiter kühler windig
16 Juli Veränderlich kühl windig Gewitter
17 Juli Abwechſelnd kühl lebhafter Wind

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Jn der Berichtwoche blieb der Verkehr in fertigen Gebrauchs
zuckern wieder ſehr klein Es handelte ſich um wenig belangreiche
Abſchlüſſe von Erſterzeugniſſen die außerhalb des Kontingentes
von 77 Proz der Rohzuckerfabriken ſtehen Gezahlt wurden ziem
lich die gleichen Preiſe wie in der Vorwoche Der Handel war faſt
völlig ausgeſchaltet eine Tatſache die nicht nur ihn ſelbſt ſondern
auch die geſamte Zuckerinduſtrie ziemlich hart trifft Die Fabriken
haben mit ſteigenden Unkoſten die die erzwungene Einlagerung
der Ware mit ſich bringt zu rechnen und würden es zweifellos
gern ſehen wenn der Fachhandel der genügend Lagerräume zur
Verfügung hat ihnen die Ware abnehmen würde Nachdem die
letzten Verfügungen des Bundesrats getroffen worden ſind die ſich
mit der Aufhebung der Vorabſchlüſſe in Ware der kommenden
Ernte zur Lieferung befaſſen haben in den beteiligten Kreiſen Be
ſtrebungen eingeſetzt die darauf hinauslaufen die Regierung zu
veranlaſſen die Verteilung des Zuckers in anderer Weiſe vorzu
nehmen als bisher Verſchiedene Handelskammern ſind bei der
Regierung vorſtellig geworden die Verteilung der zu erwartenden
Ware aus der kommenden Ernte durch den Fachhandel vornehmen
zu laſſen der die langiährigen Erfahrungen und die nötigen ge
ſchulten Kräfte dazu beſitzt Eine Entſcheidung iſt noch nicht ge
fallen Wünſchenswert wäre es aber zumindeſt die Regierung
ließe die in Betracht kommenden Handelskammern mitarbeiten
durch Entſendung von Perſonen die befähigt ſind die praktiſche
Seite bei der Verteilung zu leiten auf die es nun einmal haupt
ſachlich ankommt Die ganze Kriſe iſt einfach zu löſen und zwar
durch Feſtſetzung von Mindeſt und Höchſtpreiſen die für längere
Zeit feſtſtehen Das richtige Bemeſſen der Preiſe dürfte keine
beſonderen Schwierigkeiten hieten Es würden durchaus normale
Verhältniſſe eintreten die im Intereſſe aller liegen Eine Er
neuerung des Ausfuhrverbots iſt ja ſelbſtverſtändlich und dadurch
wird uns auch die diesjährige Rübenernte die Möglichkeit geben
Zucker zu erzeugen der trotz ſeiner durch den Krieg erſt geſchaffenen
vielfachen Verwendung für alle Bedürfniſſe des kommenden Be
triebsjahres mehr als ausreicht Die Bezugsvereinigung hat in
folge der geringen Nachfrage nach Futterzucker auch nur geringe
Verfügungen treffen können Die Preiſe für Futterzucker müſſen
infolge der von Monat zu Monat ſteigenden Preisaufſchläge für
Zinſen und Lagerungskoſten ſich immer weiter erhöhen Dann
aber könnte der Vorteil des Bezugs bald aufhören und ſchließlich
bleibt die Ware zu lange liegen ſo daß eine rationelle Verwertung
für die Fabriken überhaupt nicht mehr in Frage kommt Für den
Verbrauch im Jnlande ſind jetzt noch 5 Proz der mit Beſchlag be
legten Rohzuckermengen freizugeben Die Verteilung dürfte Ende
Juli ſtattfinden Die Bezugsvereinigung ſollte angewieſen
werden den Raffinerien einen Teil der übernommenen Rohzucker
mengen zur Verarbeitung zur Verfügung zu ſtellen Auch hierin
liegt ein Moment das geeignet iſt die Zuckerknappheit zu be

ſeitigen eAm Raffinademarkte herrſchte Geſchäftsloſigkeit
mangelnden Angebots Die Nachfrage erhält keine Zuſage
iſt um ſo hemerkenswerter als am 5 Juli 15 Proz zur Lieferung
bis September von der Raffinerie Vereinigung freigegeben worden
ſind Damit iſt der Vorrat erſchöpft Rechneriſch ſind ſogar noch
5 Proz darüber hinaus zur Verfügung geſtellt worden alſo aus
den Reſerven genommen Die Raffinerien hakten aber bereits
ſo viel Zuſagen gemacht daß es nicht möglich war größere Mengen
neu zum Verkauf zu ſtellen Die Arbeit der Raffinerien beſchränkte
ſich größtenteils auf die Erledigung der ſchon vorher übernommenen
Verpflichtungen Für ſofortige und auch für nahe Lieferungen iſt
Ware nur in den ſeltenſten Fällen zu haben

Der Stand der Rübenfelder iſt im Deutſchen
gemeinen befriedigend

Waſſerftände
4 bedeutet über unter Nul

nen

wegen
Vas

Reiche im all

h ä

Saale und Unſtrut Fall WuchArtern 12 Juli 2 u 7Nebra Oberpegel 98 1 7o Unterpegel 34 40 6Weißenfels Oberpegel 2,36 24 2Unterpegel 70,28 709 28 STrotha 13 Jili 26 14 Juli 182 6Alsleben Oberpegel 12 Juli 2,28 15 Juli
Unterpegel 72 0,66Bernburg e 95 l 7Calbe Oberpegel 2,30 44221e Unterpegel r292 r3,l21

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 13 Juli 1915 Es trafen die Kähne 62 und 230
hier ein

Für Blutarme Uervöſe u chmachr
Jahrelanges Leiden in 3 Wochen vollſt beſeitigt

Geſegnet ſei die Stunde als ich von der Wirkung der Veginan a
bletten las Jch litt ſeit Jahren entſetzlich an Blutarmut und Schwäche und
konnte Anfang April nicht einmal mehr leichtere Arbeiten verrichtek Aen
Beine wollten mich nicht mehr länger tragen Mit nicht großer Hoffnung

t a M

kaufte ich mir ſchließlich Regipan und guter Appetit trat ort ein Nun
W bin i i äftig wie je zuvor und Leute die miche Seinen Vene g ehren eeene e daß i mit meinen roten vollen

in meinem Elend geſehen haben i otenWangen wie ein n Menſch ansſehe Ich empfehle dieſes Mittel allen
Leidenden denn bei mir hat es Wunder gewirkt Marie S r 3
neuartigen Regipan Tabletten werden mit ſicherem Srfene angen en et bei
Blutarmut nach Blutverluſten Operationen Entbindungen nach ſchwerer
Krankheiten dei Diabetis Renraſthenie Rervenleiden Melancholie bei früh
eitigem Altern Kräfteverfall uſw Es gibt keinen von den genannten Fällen

e dem es nicht hilft Aerztlich empfohlen Sehr bequem einzunehmen All

Apotheken führen RegipanTabletten

àg7rfr z 7e e Tv en Ferngpreacher Hr 1382 1883 1093
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GERMAMXIA lebens Vorsicherungs Akten Besellschaft 20 Sietfin

442,658,191 77 442,658,191 77

Vermögensausweis
Altiva laut veröffentlichter Jahresbilanz am 31 Dezember 1914 FPassüwa

Wer mögenshegtandtette elö Verbindliehhkeiten
1 Einlage Ver pflichtungen der Aktionäre 7,200,000 Aktienkapital 9,000,0002 Grundbesitz 8,777,000 2 hapitalreserve 900,0003 Hypotheken 352,467,563 49 3 Prämienreserven 350,306,669 894 Wertpapiere Gemeinde u Staatsdarlehen 15,890,535 67 4 hrämienüberträg e 17,009 730 655 Darlehen auf Policen 36,787,822 97 Schadenreserven 2,596,875 986 Guthaben bei der Reichsbank anderen 6 Gewinnreserven der Versicherten aus

Banken und Versicherungs Gesellschatten 3,023,912 35 früheren ahren J 28,897 168 30
7 Gestundete Prämien 7,667,365 48 7 Sonstige Rescrven 13,566 218 02
8 Diverse Debitoren 10,752 026 95 8 harkautio nen 710,545 389 Barer Kassendbestand 69,544 86 9 Sonstige Passiva 8,236 716 2110 Kautionsdarlehen an versicherte Beamte 11 434,267 34

Die Direktion
Amtliche Brkanntmachungen

Aufgebot von Nachlaßgläubigern
Der Kaufmann Max Knoche in Halle hat als Nachlaßverwalterdes am 5 März 1915 gefallenen Diplom Sugenien rs Philipp Karl Hart

baum zuletzt wohnhaft geweſen in Halle a das Auf gebotsverfahren zum
Zwecke der Ausſchließung von Nachl aßgläubi gern beantragt

Die Nachlaßgläubiger werden daher aufgefordert ihre Forderungen gegen
den Nachlaß des Verſtorbenen ſpäteſtens in dem auf

den 20 September 1915 vormittags 10 Uhr
vor dem unterz jeichneten Gericht Poſtſtraße 13 Zimmer 45 anberaumten Auf
gebotstermine bei dieſem nzumeldenDie Anmelt ans hat die Angabe des Gegenſtandes und des Grundes derForderung zu enthalten die rknkstche Beweisſtücke ſind in Urſchrift oder in

Abſchrift beizufügeng 2 tHalle a S n 10 Juli 1915Köni igliches Amtsgericht Abteilung 7

Aufgebot von Nachlafßgläubigern
Kau fmann Max Knoche in Halle a S hat als Nachlaßverwalterde r 16 Mai 1915 in Heu e a S verſtorbenen Kaufcanns Heinrich

Friedrich Karl Harniſch das Aufgebotsverfahren zum Zwecke der Aus
ſchließung von acht laßglä ubigern beantragt

Die Nachlaßgläubiger werden daher aufgefordert ihre Forderungen gegen
den Nachlaß des nen ſpäteſtens in dem aufV erſto rbeääül Vre572den 20 September 1815 vormittags 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht Poſtſtraße 13 Zimmer 45 anberaumten Aufgebotst ermine bei dieſem Gericht anzumelden

Die Anmeldung hat die Angabe des Gegenſtandes und des Grundes der
Forderung zu enthalten Ur kundliche Beweisſtücke ſind in Urſchrift oder in
Abſchrift beiz ügen3 2 eizufüg

Halle a den 12 Juli 1915Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Warnung
Es iſt beobachtet woroen daß durch haſtigen und reichlichen

Senuß eiskalter Getränke häufig
Erkältungskrankheiten

um Teil nicht unbedenklicher Art hervorgerufen werden
Zur Verhütung von Erkrankungen wird dringend davor ge

warnt Getränke aller Art kühler als in einem der Trinkwaſſer
r entſprechenden Wärmegrade von etwa 16 Grad Celſius
zu n oder in öffentlichen Ausſchankſtellen Schankwirt
chaften uſw an das Publikum abzugeben

5 alle den S Juni 1915

der Germania
Bekanntmachung

über das Verbot des Vorverkaufs von Erzeugniſſen der Kartoffel
trocknerei ſowie der Kartoffelſtärkefabrikation aus der inländiſchen

Ernte des Jahres 1915
Vom 7

Auf Grund des S 2
Juli 1915

2 der Verordnung über das Verbot des Vorverkaufs der Ernte des Jahres 1915 und des Vorverkaufs von
Zucker vom 17 Juni 1915 Reichs Geſetzbl S 341 beſtimme ich

Faufperträge über
toffelſcheiben Kartoffelgrieß

Kartoffelflocken
Kartoffelwalzmeh

Kartoffelſchnitzel Kar
feuchte undtrockene Kartoffeiſtärle ſowie Kartoffelſtärkemehl aus der inlän

diſchen Kartoffelernte des Jahres
ſür Verträge
ſind

Berlin den 7 Juli 1915

1915 ſind nichtig Dies gilt auch
die vor Verkündung dieſer Verordnung geſchloſſen

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Delbrück

Bekanntmachung
Jn der Königlichen n e und Nerventlinik Julius Kühnſtraße Nr 7 erhalten Unbemittelte die anLähmungen Kräinpfen Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung

und dergl
Frauen

vormittags

ie iden unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar
Montags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uhr

Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends von 11
bis 12 Uhr vormittags

Halle a d den 16 Rovember 1914
Die Direktion

Bahnhofs wirtſchaft in Pegau
Preuß Staatsbahn Strecke Leipzig

Zeitz ſoll vom 1 Oktober d Js
ab neu verpachtet werden

Mit der Wirtſchaft iſt gleichzeitig
eine Familienwohnung verbunden

Bedingungsgemäße Angebote ſind
bis zum 30 Juli d Js vormittags
10 Uhr an das unterzeichnete Betriebs
amt einzuſenden

Bedingungen ſind bei dem Betriebs
amt 2 Leipzig Aſterſtr 1 einzuſehen
und für 50 Pfg zu kaufen Einſendung
des Betrages hat porto u beſtellgeld
frei zu erfolgen

Perſönliche Vorſtellungen der Ve
werber werden nur im Falle beſonders

Die

ergehender Aufforderung entgegen
genommen

Leipzig 12 7 1915Königl z Eiſeneahn
Betriebsamt 1

bfänder Auktion

Donnez e den 15 und Freitag
den 16 Juli d vormitt von
s Uhr an ſollen hierſelbſtGrotzer Berlin 14 Niebeckbräu
früher Engliſcher Hof die in dem
Waſſermann ſchen Privatleihamte
verfallenen Pfänder als

Gold und Silberſachen
Ahren Wäſche Betten
Kleidungsſtüche u g

öffentlich meiſtbietend verſteigert werden
Conrad Drebinger beeid Auktionator
Halle a Burgſtr 50 Fernſpr 3019

Oeffentlicher
Verkauf

Für Rechnung wen es angeht ver
kaufe ich nächſten Freitag den 16
d Mts vormittags 10 Uhr am
Bahnhofe in Könnern im Fa
brikgebäude der Firma JacobThordsen daſelbſt ca 1206 60 Ztr
Rübenkräuterſchrot

in Könnern lagernd waggonfrei
Könnern öffentlich meiſtbietend gegen
Barzahlung unter den im Termine
noch bekannt zu gebenden Bedingungen

Albert Jahn Halle a
beeideter Verſteigerer

Zu verkaufen
Grundstücke

Weibliche

Tüchtig es Mädchen
für Küche g55 Haus mit guten

Zeugniſſen wird zum 1 oder 15 Auguſt
verlangt Zeugnisbücher erbeten

Frau Dr Rahn Eſchwege
am Stade 52 g

Geſucht zum 1 Auguſt ein in allen
Haus und Küchenarbeiten er

an fleißige

Mädchen
Zeugniſſen bei

Zu melden
Henriettenſtratze 17 II

P Vermiseh tes

mit guten höhereLohn herem

Schöne Villa
für 18000 Wark zu verkaufen oder zu
vermieten Gebr Huzelmann

Eiſenberg in Thür

vermietungen

Krukenbergſtraße Nr 1
herrſch 7 Zimm Wohn Pardkett
Bad Gas elektr Licht Garten undreicht Zubehör 1 10 zu vermieten

Neu Dölau
Albertſtraße 11 I Etageſchöne 5 Zim Wohn mit Gas u

Waſſer Korridor Abſchluß reichl Zub
evtl Gartenbenutzung 400 1 Okt
zu verm Näh b Hausmann Gigold
Krukenbergſt 26 gſt 26
2 Zim Kam Küche u Zubeh 1 10
oder früher zu vermieten Näheres
Alte Promenade 30 im Büro

Offene Steſſen
Männlieche

Jüngere oder ältere
SFriſeurgehilfen

geſucht Hohen Lohn und Reiſe
vergütung

A Steffen Friſeur
Geeſthacht bei Hamburg

Warhkt

Tüchtige Dreher
für Eiſen u Stahlbearbeitung S

Werkzeugſchloſſer und

Maſchinenſchloſſer
ſucht bei hohem Lohn zu ſofort

Reinhold Becker
Geſchoßfabrik Deſſau

Vulkan R
iſt der billigſte und
haltbarſte drehb

Storusteilaufsat

mit wetterfeſter
Tonglocke

H Hallupp
Brunoswarte 34

S Vertreter geſuchtTo rginiger
fanfass er

pültücherSiauptüeher
Bohnertücher

Scheuertücher
Kaffeebeutel

Tellerdeckchem,
H Schnee Nachf Stein

15 ſtraße 84
h

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpflege entfernt

Litenmiloh
alle

Unreinheiten
der Haut ver
leiht ihr ein

jugendlich
frisches Aus

sehen
und beseitigt
Gesichtsfalten arRunzeln Sommersprossen

Röten und graue Haut
à Flasche M 1 bei

Oscar Ballin sen u zParf Leipzigerstrasse 91 u 63

S ArinAnterſuchung
s chemiſche und mikrofk ſowie
S Prüfung von Auswurf

auf Tnberkelbazillen
G fertigt gewiſſenhaft und billig

Apotheker C Krütge
S Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

Familien Nachrichten

Die vertobung unserer J
Tochter Lisbeth mit dem

Amtsgerichtssekretär Herrn
Kurtlichtenstein ausBleiche

rode 2 Zt im lnf Reg Nr 82
in Göttingen beehren wir
uns ergebenst anzuzeigen
forsthaus Werningerode

Südh den 15 Juli 1915
Königl Förster Braumann

und Frau

Lisbeth Braumann

Kurt Lichtenstein
Verlobte

4

Nachruf
Nach bangem Hoffen wurde uns nun doch die

traurige Gewissheit dass
Kollege der Lehrer

unser lleber freund und

Otto Schneider
Unteroffizier d R im lInf Reg 27

am 24 Juni
litten hat

in Nordfrankreich den heldentod er

Mir beklagen schmerzlich den Verlust dieses treuen
Mitarbeiters der sich durch seinen edlen Charakter
unsere grösste hochachtung und Wertschätzung er
worben hat Auch seine Schäöler die ihm in dank
barer Liebe zugetan betrauern aufrichtig seinen all
zufrühen Tod

Wir werden dem gefallenen Helden ein ehrendes
Andenken bewahren

Halle a d den 14 Juli 1915
Das Lehrer Kollegium

der Heumarktschule für Knaben

Herr Otto

Nachruf
Den Heldentod fürs Vaterland starb unser llebes

Vereinsmitglied der Lehrer

Schneider
Unteroffizier der Reserve

Ein blühendes von den höchsten ldealen getragenes
Menschenleben ist mit diesem braven Amtsganossen
ins frühe Heldengrab gesunken
Wesen sein offener und gerader Charakter und seine
ſreue zu unserem Vereln sichern lhm ein dankbares
und blelbendes Gedächtols

Der Hallische Lehrerverein

Sein freundliches
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